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Hurra, seit Mon-
tag gilt das Deutsch-
land-Ticket. Für 
alle, die täglich von 
Sossenheim in die 
Innenstadt pendeln 
müssen, ist es ein Segen, denn 
die 49 Euro sind ja im Vergleich 
zu den normalen Preisen schon 
nach kurzer Zeit eingespielt. Etwa 
die Hälfte des Monats fährt man 
dann praktisch kostenlos.

Wer kein Pendler ist, muss 
ein wenig aufpassen, denn 
das Deutschlandticket ist ja 
keine Fahrkarte, sondern ein 
Abo. Ohne Kündigung läuft es 
Monat für Monat weiter, auch 
wenn man nicht einen Kilome-
ter in Bussen und Bahnen sitzt. 
Vorsicht Fitness-Studio-Effekt! 
Da sind auch viele Mitglieder, 
ohne auch nur ein einziges Mal 
die Hantel zu schwingen. 

Der Wille, die Bahn zu neh-
men, ist bei vielen da. Allein das 
Fleisch ist schwach und setzt 
sich wieder ins Auto. Und wie im 
Fitness-Studio müssen Ausreden 
her, etwa dass die Bahn so un-
pünktlich ist. Doch mal ehrlich: 
Auch wer mit dem Auto unter-
wegs ist, kommt meistens spä-
ter als geplant an, weil ihn Staus 
und Baustellen ausbremsen.

Also doch lieber das Fahrrad 
nehmen. Denn damit spart man 
sich – zumindest bei kurzen 
Strecken – sowohl das Fitness-
Studio als auch die Fahrkarte. 

Die nächste Ausabe

erscheint am 25. Mai

Fast wie im 
Fitness-Studio
von Mathias Schlosser

August andauern. Die Eröff-
nung wird dann im Septem-
ber offi ziell gefeiert. Für Inte-
ressierte gibt es Informationen 
vor Ort.

Die alten Spielgeräte wur-
den bereits abgebaut, damit 
die Erdarbeiten durchgeführt 
werden können. Im nächsten 
Schritt werden neue Wege 
angelegt und Mitte Juni er-
folgt dann voraussichtlich die 
Lieferung der neuen Spielge-
räte. „Wir planen außerdem, 
in der Baustellenhochsaison 
eine regelmäßige Sprechstun-

Seit Mitte April wird in der 
Henri-Dunant-Siedlung der 
neue Spielplatz gebaut, auf 
den viele Familien in der Sied-
lung schon lange warten. Die 
Firma Hain Gartenbau aus 
Gedern hat mit der Sicherung 
und Absperrung des Bereichs 
bereits begonnen. 

Der Bau wird nach Angaben 
des Sossenheimer Stadtteilbü-
ros voraussichtlich bis Ende 

de vor Ort einzurichten”, er-
klärt Gwendolin Schwab vom 
Quartiersmanagement. „Damit 
möchten wir über den Stand 
der Baustelle und weitere Pro-
jekte des Sozialen Zusammen-
halts in Sossenheim informie-
ren“, kündigt sie an. 

Der Spielplatz ist in der Bau-
phase nicht bespielbar. „Doch 
das Warten lohnt sich, denn 
dank der umfangreichen Be-
teiligung ist ein toller Entwurf 
für den Spielplatz entstan-
den”, meint Quartiersmana-
gerin Gwendolin Schwab. Wer 

Spielplatz ist im Bau
Entwurf für den lange gewünschten Spielplatz in der Dunant-Siedlung wird jetzt umgesetzt

Strom aus Abwas-
ser. Ein Schülerteam der 
Edith-Stein-Schule hat die 
diesjährige „Schools Chal-
lenge“ von „IW Junior“ und 
„J.P. Morgan“ gewonnen. Die 
siegreichen Schülerinnen und 
Schüler dürfen mit ihrer Idee 
nun im Juni nach London rei-
sen. Mehr dazu lesen Sie auf 
Seite 3.  Foto: Edith-Stein-Schule

CLEMENS HAUPT
IHR ZUVERLÄSSIGER

FLIESENMEISTERBETRIEB
BERÄT SIE, PLANT UND

GESTALTET IHR ZUHAUSE.

• Behindertengerechte Bäder 
• Bad/WC-Sanierung
• Reparaturservice
• Abriss und Entsorgung
• Natursteinverlegung

Telefon 0 6192 / 9 56 08 47
Fax 0 6192 / 9 56 08 49
Mobil 0174 / 3 44 76 41

E-Mail: hauptc@web.de

Reparatur, Verkauf +
Montage von

Einbruchsicherungen,
Zylinderschlössern,

Türschließern, Panzer-
riegeln, Garagentoren,

Brandschutztüren

Tel. (069) 3416 04
Fax (069) 34 27 83

Internet: www.kopp-ffm.de
Mail: info@koppffm.de

Ihr Schlüssel-Fachgeschäft

Frau Mensen kauft
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Schreibmaschinen, Figuren, Porzellan, 

Schallplatten, Eisenbahn, Leder-und Krokotaschen, Silberbesteck, 
Bleikristall, Zinn, Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- und Bruchgold, 

Zahngold, Goldschmuck, Gardinen, Uhren, Münzen, Bernstein, Perlen, 
Bilder, Gobelin, Messing, Teppiche, Orden, Fernglas, Puppen, Perücken,  

Kostenlose Besichtigung sowie Wertschätzung, 100 % seriös und 
diskret, Barabwicklung vor Ort, Mo.-So. von 8-21 Uhr 

☎  0 61 96 / 40 26 889 Die Bestattung
in der Natur

Jetzt informieren und anmelden: 
Tel. 06155 848-100 oder unter
www.friedwald.de/taunusstein

Die nächsten Termine:
13. + 27. Mai 2023 um 14 Uhr 
10. Juni 2023 um 14 Uhr

Lernen Sie bei einer kostenlosen Wald-
führung den FriedWald Taunusstein
kennen. Die FriedWald-Försterinnen 
und -Förster zeigen Ihnen den Wald 
und beantworten alle Fragen rund um 
Baumbestattung, Kosten und Vorsorge.

sich diesen genauer anschau-
en möchte, kann unter stadt-
beratung.info im Internet 
nachschauen oder den QR-
Code am Ende dieses Artikels 
scannen.  red

Hoffl ohmarkt
Bei der Hofgemeinschaft 

Schaumburger Straße 53 fi n-
det am Sonntag, 7. Mai, ein Hof-
fl ohmarkt statt.

Beginn ist um 14.30 Uhr und 
jeder ist willkommen. Wer will, 
kann stöbern und shoppen oder 
Kaffee und Kuchen genießen.  red

Polizei vermutet 
Brandstiftung

In der Nacht von Freitag 
auf Samstag ereignete sich in 
einem Geschäft in Sossenheim 
ein Brand.

Anwohner bemerkten gegen 
2.30 Uhr das Feuer in dem Le-
bensmittelladen und wählten 
den Notruf. Den Kräften der 
Feuerwehr gelang es den Brand 
schnell zu löschen, sodass ein 
größerer Schaden verhindert 
werden konnte. Bei dem Feuer 
wurde niemand verletzt. 

Der Sachschaden wird auf 
mehrere tausend Euro ge-
schätzt. Das Brandkommissa-
riat der Frankfurter Kriminal-
polizei hat die Ermittlungen 
aufgenommen. Derzeitige Er-
kenntnisse deuten auf eine 
Brandstiftung hin. Ein Anwoh-
ner sah, wie offenbar drei Per-
sonen wegrannten. 

Die Ermittlungen in der 
Sache dauern an. Zeugen mit 
werden gebeten, sich bei der 
Kriminalpolizei unter der Ruf-
nummer 069/75551599 zu 
melden.  red

Skatclub und 
Babbelstubb

Der Skatclub trifft sich in die-
sem Monat ausnahmsweise am 
Montag, 8. Mai, um 19.30 Uhr, 
im Clubraum im Volkshaus. 

Neue Spieler und Gäste sind 
willkommen. Davor öffnet ab 
15 Uhr die Babbelstubb wieder 
ihre Türen zu einem gemüt-
lichen Plausch bei Kaffee und 
Kuchen.  red
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Walter Opelt Meisterbetrieb
Elektroanlagen, Sanitärtechnik 
Ffm.-Sossenheim, Am Kreuz 2 

Tel. 34 53 20 
mobil 0177 / 3453200 

walteropelt@web.de

Bernhard Schuler Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung, Installationen, 
Kundendienst
65779 Kelkheim, Unter den Birken 22

mobil 0172 / 2 16 92 58 
Fax 06195 / 9 87 58 91

Jalousien
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim,  
Kappusstraße 11-13

Tel. 34 50 55 
www.mmook.de

Autoservice und -handel
JS-Autoservice
Kfz-Reparaturen aller Fabrikate, Reifen-
service, TÜV/AU-Vorfahrten inkl. Hol- und 
Bringdienste
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstraße 204 
(Shell-Tankstelle)

Tel. 26 02 35 88 
Fax 34 80 57

Unfallzentrum Frankfurt – 
Auto Lukas GmbH
Instandsetzungen, Lackierungen,  
Reparatur von Unfall- und Hagelschäden
Ffm.-Sossenheim, Dunantring 125

Tel. 069 / 49 08 33 33 
info@autolukas.gmbh 

www.unfallzentrum-frankfurt.de

Computer
Complete GmbH
Kaufberatung, PC-Installation, Virenbe-
seitigung, IT-Service, Hilfe für Senioren
Ffm.-Sossenheim, Alt Sossenheim 85

Tel. 069 / 34 81 24 45 
info@complete-gmbh.com 
www.complete-gmbh.com

Energieberatung
eta-Plus Energieberatung
Energet. Altbausanierung, Energieaus-
weise, Baubegleitung, Schimmelanalyse
Sulzbach, Fronhofstr. 12 

Tel. 06196 / 5  24 12 15 
Fax 06196 / 5  24 12 13 

info@eta-plus.de 
www.eta-plus.de

Essen auf Rädern
Menüservice apetito AG
im Auftrag von „Deutsches Rotes Kreuz – 
Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH“ 
48432 Rheine, Bonifatiusstraße 305

Tel. 0 61 92 / 20 77 30 
Fax 059 71 / 80 20 80 55

KeDo Service
alle Problemfälle, auch Diabetiker, 
eingewachsene Zehennägel
Ffm.-Sossenheim, Robert-Dißmann-Str. 18

Tel. 069 / 34 05 16 18 
Fax 069 / 34 05 16 19

Gartengestaltung
Allendorf
Ffm.-Sossenheim,  
Alpenroder Straße 39

Tel. 34 82 82 26 
Fax 34 81 23 13

Immobilien
CAMIKO Immobilien und 
Hausverwaltungen
Inh. Michael Kohler 
Frankfurt-Sossenheim,  
Sossenheimer Riedstraße 16b

Tel. 0151 / 41626121 
info@camiko-immo.de

Haus & Grund Sossenheim
Umfassende Beratung rund um Ihre 
Immobilie

Tel. 069 / 78 80 01 20 
Fax 069 / 34 05 89 43 

h.j.langer@t-online.de 
www.hug-sossenheim.de

Installationen
Hagen Klinkert Meisterbetrieb
Sanitär, Gasheizung, Umwelttechnik
Ffm.-Sossenheim, Alt-Sossenheim 45

Tel. / Fax 069 / 34 63 66 
mobil 0162 / 4 32 37 35

Rainer Haupt, Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung- und Klimatechnik
Sulzbach, Sossenheimer Weg 39 

Tel. 06196 / 9 99 86 00 
Fax 06196 / 9 99 85 99 
info@gasheizung24.de

Kfz-Gutachten
SVS Sach-Verständigen-Stelle
für Kfz-Gutachten, Technik und  
Controlling GmbH 
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstr. 134

Tel. 60 60 86 - 0 
Fax 60 60 86 - 50 

kontakt@svs-gutachten.de 
www.svs-gutachten.de

Maler und Lackierer
Malermeister Smole
Ffm.-Sossenheim,  
Westerwaldstraße 8

Tel. 37 56 38 20  
www.smole.de

Ffm.-Sossenheim,  
Alt-Sossenheim 76

Tel. 91 33 190 
 Fax 91 33 19 19 

 

Rollladenbau
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim,  
Kappusstraße 11-13

Tel. 34 50 55 
www.mmook.de

Second Hand

Verkauf von neuer und gebrauchter Ware 
nicht nur für sozial schwache Menschen
Ffm.-Sossenheim,  
Am Kapellenberg 18 A

mobil 01573 / 07 48 525

Steuerberatung
Basten GmbH Steuerberatung
Grundsteuerbewertung 2022 
Sulzbach, Im Haindell 1

Tel. 06196/50 02 16 
joachim.basten@datevnet.de 

www.basten.de

Umzugsservice
Christ & Wagner 
Int. Möbeltransporte GmbH
Umzüge aller Art, auch Übersee, 
Lagerung 
Sulzbach, Wiesenstraße 21

Tel. 06196 /7 65 01- 0 
info@christ-wagner.com 
www.christ-wagner.com

T e l e f o n s e r v i c e

Telefonservice
Unsere preiswerte Dauerwerbung in

Sie wollen auch mitmachen?
Dann rufen Sie unsere Anzeigenabteilung an 

Telefon 06196 / 84 80 80 oder 06173 / 98 98 666

PIETÄT BOLLIN
Erd- und Feuerbestattung, Überführung
und Erledigung der Formalitäten

Frankfurt-Sossenheim Tel. 3419 25 Schaumburger Straße 16

GRABMALE
Steinmetz-

und Bildhauerarbeiten

Dirk Pyka
Bad Soden-

NEUENHAIN
Hauptstr. 21 · Tel. 06196/21549

www.steinmetz-pyka.de

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

Kirchennachrichten für die Zeit vom 05. Mai bis 25. Mai 2023

Telefonische Anzeigenannahme:
0 6196 / 84 80 80

Katholische Gemeinde
St. Michael-Sossenheim
der Pfarrei St. Margareta
Freitag, 05.05.
15.00 Uhr – 17.00 Uhr
Sprechstunde „Allgemeine
Lebensberatung“; Frau Haas,
telefonische Vereinbarung:
0177/ 3 08 8782
18.00 Uhr Ökumenisches
Friedensgebet
auf dem Kirchberg
18.30 Uhr Eröffnung der 
Maiandachten, anschließend
ein kleiner Umtrunk 
mit Maibowle (Kirche)
Samstag, 06.05.
09.30 Uhr – 13.00 Uhr
Tag der Versöhnung der 
Erstkommunionkinder 2023
(Gemeindehaus)
18.00 Uhr Abendlob (Krypta)
Sonntag, 07.05.
09.15 Uhr Wortgottesdienst
mit Kommunionfeier (Kirche)
Dienstag, 09.05.
09.00 Uhr Abfahrt Kerbeplatz
– Wallfahrt nach Bornhofen
10.00 Uhr – 11.00 Uhr
Hilfenetz; Andrea Seichter,
Gemeindebüro, 
Telefon 0151/ 58 04 56 48
Mittwoch, 10.05.
09.00 Uhr Eucharistiefeier,
anschließend Rosenkranzgebet
(Krypta) 

Donnerstag, 11.05.
17.00 Uhr Gemeindestunde
der Erstkommunionkinder
2023 (Kirche)
19.30 Uhr Ortsausschuss-
Sitzung (Gemeindehaus)
Freitag, 12.05.
15.00 Uhr – 17.00 Uhr
Sprechstunde „Allgemeine
Lebensberatung“; Frau Haas,
telefonische Vereinbarung:
0177/ 3 08 8782
(Gemeindebüro)
18.00 Uhr Ökumenisches
Friedensgebet
auf dem Kirchberg
18.30 Uhr Maiandacht 
(Kirche)
Samstag, 13.05.
18.00 Uhr Abendlob (Krypta)
20.00 Uhr Club Plus Minus
(Gemeindehaus)
Sonntag, 14.05.
11.00 Uhr Eucharistiefeier 
als Familiengottesdienst 
für die Pfarrei, mitgestaltet
vom Kinderchor 
„Die Schmetterlinge“ (Kirche)
Montag, 15.05.
18.00 Uhr Probe Liturgischer
Singkreis (Gemeindehaus)
Dienstag, 16.05.
15.00 Uhr Spinnstube des
Fördervereins St. Michael e.V.
(Gemeindehaus)
19.30 Uhr Treffen der KAB
Sossenheim, 

„Reisebericht über Irland “,
Referentin: Lieselotte Bollin
Mittwoch, 17.05.
09.00 Uhr Wortgottesdienst
mit Kommunionfeier,
anschließend Rosenkranzgebet
(Krypta)
Donnerstag, 18.05.
(Christi Himmelfahrt)
09.15 Uhr Eucharistiefeier,
mitgestaltet vom Liturgischen
Singkreis (Kirche)
Freitag, 19.05.
15.00 Uhr – 17.00 Uhr
Sprechstunde „Allgemeine
Lebensberatung“; Frau Haas,
telefonische Vereinbarung:
0177/ 3 08 8782
(Gemeindehaus)
18.00 Uhr Ökumenisches
Friedensgebet
auf dem Kirchberg
18.30 Uhr Maiandacht
(Kirche)
Samstag, 20.05.
18.00 Uhr Vorabendmesse
(Kirche)
Sonntag, 21.05.
09.15 Uhr Wortgottesdienst
mit Kommunionfeier (Kirche)
Dienstag, 23.05.
10.00 Uhr – 11.00 Uhr
Hilfenetz; Andrea Seichter,
Gemeindebüro, 
Telefon 0151/ 58 04 56 48
19.00 Uhr Vorbereitungs-
treffen für Gemeindefest (8.6.)

Mittwoch, 24.05.
09.00 Uhr Eucharistiefeier,
anschließend Rosenkranzgebet
(Krypta)
15.00 Uhr Seniorenkreis
„Spätlese ’74: Mainandacht
(Kirche), anschließend Eiscafé
19.30 Uhr Atempause
am Mittwoch (Krypta)
Donnerstag, 25.05.
17.00 Uhr Weggottesdienst-
Treffen der Erstkommunion-
kinder 2023 (Kirche)
18.00 Uhr Frauengesprächs-
kreis (Gemeindehaus)

Evangelische
Regenbogengemeinde
Sonntag, 07.05.
11.00 Uhr Familiengottes-
dienst mit Pfarrer van Elsberg
13.00 Uhr – 17.00 Uhr
Gottesdienst der Believers
Chapel International (Gottes-
dienst auf Englisch und Twi)
Sonntag, 14.05.
11.00 Uhr Gottesdienst mit
der Kita Regenbogenland und
Pfarrerin Charlotte Eisenberg
13.00 Uhr – 17.00 Uhr
Gottesdienst der Believers
Chapel International (Gottes-
dienst auf Englisch und Twi)
Donnerstag, 18.05.
(Christi Himmelfahrt)
11.00 Uhr Open-Air-Familien-
gottesdienst „Himmelssegen“
zum Himmelfahrtsfest 
mit Pfarrerin Cäcilie Blume
und Pfarrer Thomas Walter 
im Kobeltzoo Schwanheim, 
anschließend Beisammensein
bei Kaffee und Kuchen
Sonntag, 21.05.
11.00 Uhr Gottesdienst mit
Pfarrerin Charlotte Eisenberg
13.00 Uhr – 17.00 Uhr
Gottesdienst der Believers
Chapel International (Gottes-
dienst auf Englisch und Twi)

Die Regenbogenkirche ist wei-
terhin für Sie täglich geöffnet! 
An unserem Gabenzaun kön-
nen Sie weiterhin Lebensmittel
und Hygieneartikel für bedürf-
tige Familien spenden. Bitte
achten Sie darauf, dass Ihre Ga-
ben regensicher verpackt sind!

Evang. Gemeindehaus
Westerwaldstraße 20
Freitag, 05.05.
15.30 Uhr Regenbogenfische,
3 – 6 Jahre
15.30 Uhr Regenbogenkids,
7 – 11 Jahre
16.00 Uhr Coole Socken,
11 – 14 Jahre
17.30 Uhr Teentreff,
ab 15 Jahre
18.00 Uhr Ökumenisches
Friedensgebet (Kirchberg)
18.45 Uhr FairTeiler –
Ausgabe von Lebensmitteln
Samstag, 06.05.
10.00 Uhr Regenbogen-
spielplatz, 0 – 3 Jahre
Montag, 08.05.
19.30 Uhr Meditation
und spirituelle Körperarbeit
(Magdalene Lucas)
Dienstag, 09.05.
19.30 Uhr Regenbogenchor
Mittwoch, 10.05.
15.00 Uhr Richtig Erwach-
sene: Spielenachmittag
18.00 Uhr Frauen-
wirbelsäulengymnastik
Donnerstag, 11.05.
19.00 Uhr Yoga
(Karina Siegle)
19.30 Uhr Guttempler-
Gemeinschaft
Freitag, 12.05.
15.30 Uhr Regenbogenfische,
3 – 6 Jahre
15.30 Uhr Regenbogenkids,
7 – 11 Jahre
16.00 Uhr Coole Socken,
11 – 14 Jahre

17.30 Uhr Teentreff,
ab 15 Jahre
18.00 Uhr Ökumenisches
Friedensgebet (Kirchberg)
18.45 Uhr FairTeiler –
Ausgabe von Lebensmitteln
Samstag, 13.05.
10.00 Uhr Regenbogen-
spielplatz, 0 – 3 Jahre
18.00 Uhr Dinner für alle
im Gemeindehaus: 
Unsere Konfis laden ein.
Dienstag, 16.05.
19.30 Uhr Regenbogenchor
Mittwoch, 17.05.
18.00 Uhr Frauen-
wirbelsäulengymnastik
Freitag, 19.05.
15.30 Uhr Regenbogenfische,
3 – 6 Jahre
15.30 Uhr Regenbogenkids,
7 – 11 Jahre
16.00 Uhr Coole Socken,
11 – 14 Jahre
17.30 Uhr Teentreff,
ab 15 Jahre
18.00 Uhr Ökumenisches
Friedensgebet (Kirchberg)
18.45 Uhr FairTeiler –
Ausgabe von Lebensmitteln
Samstag, 20.05.
10.00 Uhr Regenbogen-
spielplatz, 0 – 3 Jahre
Montag, 22.05.
19.30 Uhr Meditation
und spirituelle Körperarbeit
(Magdalene Lucas)
Dienstag, 23.05.
19.30 Uhr Regenbogenchor
Mittwoch, 24.05.
15.00 Uhr Richtig Erwach-
sene: Bingo
18.00 Uhr Frauen-
wirbelsäulengymnastik
Donnerstag, 25.05.
10.00 Uhr Frühstückstreff
19.00 Uhr Yoga
(Karina Siegle)
19.30 Uhr Guttempler-
Gemeinschaft
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Die Sossenheimer Edith-
Stein-Schule (ESS) hat zum 
zweiten Mal in Folge die 
„Schools Challenge“ von „IW 
Junior“ und „J.P. Morgan“ ge-
wonnen, die seit fünf Jahren 
ausgetragen wird. 

Knapp sechs Monate lang 
hatten 67 Neuntklässler in elf 
Teams grüne Geschäftsideen 
im Bereich Energie, Klima und 
Umwelt entwickelt, um Frank-
furt nachhaltiger zu machen. 

Mit der Unterstützung ihrer 
Lehrkräfte sowie der Mento-
rinnen und Mentoren von „J.P. 
Morgan“ erarbeiteten sie einen 
Geschäftsplan unter der Berück-
sichtigung der Nachhaltigkeits-
ziele, konstruierten einen Proto-
typ als 3-D-Modell und erstellten 
abschließend eine Präsentati-
on. Auch 18 Schülerinnen und 
Schüler der Edith-Stein-Schule 
nahmen im Rahmen des Wahl-
pfl ichtunterrichts in drei Teams 
an dem Projekt teil. 

Das Finale, das Ende März in 
der ehemaligen Neckermann-
Kantine im Ostend stattfand, 
hatte einiges zu bieten: schüt-
zende Aufenthaltsorte für das 
Mainufer, E-Scooter-Stationen 
mit WiFi-Anschluss oder ess-
bare To-Go-Verpackungen 
waren nur einige Ideen, die die 
Teams in fünf Minuten präsen-
tierten. 

Den Gesamtsieg sowie den 
Community-Award (Abstim-
mung aller Teams sowie Mento-
rinnen und Mentoren) gewann 
das Team „BET: Bio-Energy-
Transfer“ der Edith-Stein-Schu-
le, die Mini-Wasserkraftwerke 
entwickelten, um das Abwasser 
in Hochhäusern zur Erzeugung 
von Strom zu nutzen. Als Sieger 
der „Schools Challenge“ dürfen 
die Schülerinnen und Schüler 
im Juni nach London reisen, 
um ihre Produktidee den Ge-
winnern aus Paris, London, Sao 
Paulo, Mumbai und Hongkong 
vorzustellen.  red

mussten. Weiterhin berichtete er 
über den gelungenen „Spritzigen 
Nachmittag“ am 16. Oktober und 
den „Lauf ins Blaue“ am 12. No-
vember. Auch die Fastnachts-
veranstaltungen der Kampagne 
2022/2023 waren nach seinen 
Worten sehr erfolgreich und fan-
den viel Anerkennung, auch weil 
sie ausschließlich mit eigenen 
Aktiven gestaltet wurden.

Rick Macri berichtete ausführ-
lich über Einnahmen und Aus-
gaben und den aktuellen Kas-
senstand. Da die Kassenprüfung 
keine Beanstandungen ergeben 
hatte, wurde auf Antrag der bei-
den Kassenprüfer der Vorstand 
einstimmig entlastet. 

Satzungsgemäß fanden die 
Vorstandswahlen statt. Der Vor-
stand setzt sich nun wie folgt zu-

Form erhält. In den Wehrrücken 
integriert werde eine Fischauf-
stiegsanlage. Das Wehr lenke 
einen Teil des Nidda-Wassers in 
den Grill‘schen Altarm, der eine 
offene Verbindung zur Nidda 
erhalten wird. Auch das untere 
Ende des Altarms wird wieder 
mit der Nidda verbunden, sodass 
das in den Altarm strömende 
Wasser wieder ablaufen kann.

Dort wird eine raue „Sohl-
rampe“ errichtet und parallel 

zur Rampe entsteht eine wei-
tere Fischaufstiegsanlage, die 
den Fischen den Aufstieg über 
den Grill’schen Altarm in das 
Wasser oberhalb des Wehres 
ermöglicht. 

Auch der Uferweg der Nidda 
wird neugestaltet. Der SPD zu-
folge führt dann jeweils eine 
Brücke über den offenen ober-
wasserseitigen Einlauf und 
über den unterwasserseitigen 
Auslauf des Altarms.  red

sammen: Erster Vorsitzender ist 
weiterhin Andreas Will, zweiter 
Vorsitzender Florian Höfl er, er-
ster Kassierer Rick Macri, zwei-
ter Kassierer Björn Zewetzki, Sit-
zungspräsident Michael Lacalli, 
erste Schriftführerin Heidrun 
Wagner, zweite Schriftführerin 
Katja Fay, Archivar Andreas Lan-
ger, erste Beisitzerin (Presse) 
Martina Jilg, zweiter Beisitzer 
(Kellermeister) Peter Tolar und 
dritte Beisitzerin (Vertreterin 
Garde) Jasmin Walter.

Manfred Koch wurde als neuer 
Kassenprüfer gewählt, der ge-
meinsam mit Chantal Höfl er die 
Kasse prüfen wird. Im Anschluss 
an die Vorstandswahlen gab An-
dreas Will einen Ausblick auf die 
nächste „Spritzer“-Kampagne 
2023/2024.  mk

Der Sossenheimer Karnevals-
verein „Die Spritzer“ führte am 
Mittwoch vergangener Woche 
seine diesjährige Jahreshaupt-
versammlung durch, an der dies-
mal 41 „Spritzer“ teilnahmen. 

Zu Beginn begrüßte der erste 
Vorsitzende Andreas Will herz-
lich alle Anwesenden. Im An-
schluss daran gaben sowohl er 
als auch Kassierer Rick Macri in 
ihren Berichten einen Überblick 
über das Vereinsgeschehen und 
die fi nanzielle Entwicklung im 
vergangenen Jahr.

Andreas Will ging zunächst 
auf die verschiedenen geplanten 
Veranstaltungen im Februar 
sowie Mai 2022 der „Spritzer“ 
ein, die jedoch wegen der Coro-
na-Pandemie abgesagt werden 

Die SPD Sossenheim freut 
sich, dass der zügigen Realisie-
rung des naturnahen Umbaus 
des Sossenheimer Wehrs nichts 
mehr im Wege steht.

Laut den Sozialdemokraten 
sind die Umbaumaßnahmen 
diese Woche vergeben wor-
den. Der formell erste Spaten-
stich soll bereits im Sommer 
erfolgen. „Die von der CDU im 
Ortsbeirat ins Spiel gebrachte 
Aussichtsplattform, ist nicht 
Bestandteil der Baumaßnah-
me, da hierfür erhebliche Um-
planungen notwendig würden 
und zusätzliche Genehmi-
gungen erforderlich wären. 
Dies alles würde eine deutliche 
Zeitverzögerung der Baumaß-
nahme zur Folge haben“, er-
klärt Ortsvorsitzender Roger 
Podstatny. Deshalb sei es „gut 
und richtig“, den naturnahen 
Umbau jetzt zu realisieren. 
„Damit wird in einem weiteren 
Bereich der Nidda die Durch-
gängigkeit für Wasserlebewe-
sen erreicht und ein Beitrag zu 
mehr Artenvielfalt in der Nidda 
geleistet.“

Das Sossenheimer Wehr mit 
seinen beweglichen Stauklap-
pen werde so zurückgebaut, 
dass nur die vorhandene Brücke 
über die Nidda stehen bleibt. 
Das Klappenwehr werde ersetzt 
durch ein festes Streichwehr, 
welches etwas unterhalb der Au-
tobahn errichtet werde und des-
sen Krone eine leicht gerundete 

Andreas Will bleibt Vorsitzender

Spatenstich in diesem Sommer

Jahreshauptversammlung des Karnevalsvereins „Die Spritzer“

SPD Sossenheim begrüßt den naturnahen Umbau des Wehrs

Wasserkraftwerk 
aus dem Hochhaus

Erste Natur-Tombola

KleinanzeigenKleinanzeigen
Privater Flohmarkt wegen Haus-
haltsauflösung! Geschirr, Wä-
sche, Haushaltsgeräte, Bücher, 
Möbel etc. am 6. Mai 2023 von 
10 bis 16 Uhr, Sossenheimer Weg 
49 in Schwalbach

Gartenmöbel (weiß), Vollkunst-
stoff, 4 (liege-) Sessel, 1 Tisch 
(rund/oval) ausziehbar, VB EUR 
350,- Tel. 06196/85436

Sossenheimer Wochenblatt ver-
schenkt gut erhaltene,  
gebrauchte Aktenordner an 
Selbstabholer.  
Telefon 06196/848080

Sie möchten eine private  
Kleinanzeige aufgeben?  
Rufen Sie uns an unter  

Tel. 06196 / 848080  
oder senden Sie eine E-Mail an  

anzeigen@ 
sossenheimer-wochenblatt.de

Barankauf Pkw und Busse
in jedem Zustand. Sichere Abwicklung.
Tel. 069/20793977 o. 0157/72170724

/

Vortrag über 
den Hausnotruf

Das Begegnungszentrum 
Sossenheim in der Toni-Sen-
der-Straße 29 bietet am Don-
nerstag, 25. Mai, von 15 Uhr 
bis 16 Uhr  einen Vortrag zum 
Thema Hausnotruf an.

Um Anmeldung unter 
der neuen Telefonnummer 
069/2998075523 wird gebe-
ten. Referentin Mehtap Duru 
zeigt, wie man auch im Alter 
alleine sicher wohnen kann. 
Der Hausnotruf ist ein Hilfsmit-
tel für alle, die nicht alt sind, 
sondern alt werden möchten. 
Mit dem Assistenzsystem kön-
nen Senioren selbstständig in 
ihrem Zuhause wohnen. Denn 
per Knopfdruck kommt sofort 
die Hilfe, wenn sie gebraucht 
wird.  red

Team der ESS gewinnt „School Challenge“

Besondere Aktion des Kiosks am Kirchberg
Michael Berker vom Kiosk 

am Kirchberg hatte eine beson-
dere Idee.

Wer mindestens 18 Jahre 
alt ist und sich bis zum 26. 

Mai ein Los der Umweltlotte-
rie von Lotto Hessen kauft, hat 
die Chance auf einen Zusatzge-
winn. Es warten zehn attraktive 
Pfl anzen auf die Gewinner.

Jeder der ein „Genau-Los“ 
von Lotto-Hessen kauft, be-
kommt von der Verkaufsstel-
le ein internes Zusatzlos mit 
einer Losnummer. Unter allen 
internen Losen werden dann 
die zehn Gewinner gezogen. 
„Die Ziehung ist öffentlich hier 
im Kiosk am Kirchberg, am 
Samstag, 27. Mai, mittags ab 
12 Uhr“, kündigt Michael Ber-
ker an. Die Gewinner können 
an diesem Samstag ihre Pfl an-
ze gleich in Empfang nehmen. 
Aber man könne auch ab Mon-
tag, 29. Mai, vorbeischauen 
und erfahren, ob man zu den 
Gewinnern gehört.  mk

Die zehn Pflanzen hat Michael 
Berker schon in seinem Kiosk. 
Jetzt freut er sich auf die Ge-
winner.  Foto: Krüger

CAFÉ LE PIC VERT

Andreas Will (hinten stehend) präsentierte bei der jüngsten Jahreshauptversammlung das Vereins-
geschehen des vergangenen Jahres und der vergangenen Fastnachts-Kampagne.  Foto: Krüger

Elektro Erwin Gratzki
Hausgeräte-Kundendienst
sowie Verkauf u. Montage

(alle Marken)
In den westlichen Stadtteilen

ohne Anfahrtskosten!
Eltviller Straße 3

Telefon 0 69 / 3174 52
Mobiltelefon 0172 / 6 70 49 43
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Walter Opelt Meisterbetrieb
Elektroanlagen, Sanitärtechnik 
Ffm.-Sossenheim, Am Kreuz 2 

Tel. 34 53 20 
mobil 0177 / 3453200 

walteropelt@web.de

Bernhard Schuler Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung, Installationen, 
Kundendienst
65779 Kelkheim, Unter den Birken 22

mobil 0172 / 2 16 92 58 
Fax 06195 / 9 87 58 91

Jalousien
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim,  
Kappusstraße 11-13

Tel. 34 50 55 
www.mmook.de

Autoservice und -handel
JS-Autoservice
Kfz-Reparaturen aller Fabrikate, Reifen-
service, TÜV/AU-Vorfahrten inkl. Hol- und 
Bringdienste
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstraße 204 
(Shell-Tankstelle)

Tel. 26 02 35 88 
Fax 34 80 57

Unfallzentrum Frankfurt – 
Auto Lukas GmbH
Instandsetzungen, Lackierungen,  
Reparatur von Unfall- und Hagelschäden
Ffm.-Sossenheim, Dunantring 125

Tel. 069 / 49 08 33 33 
info@autolukas.gmbh 

www.unfallzentrum-frankfurt.de

Computer
Complete GmbH
Kaufberatung, PC-Installation, Virenbe-
seitigung, IT-Service, Hilfe für Senioren
Ffm.-Sossenheim, Alt Sossenheim 85

Tel. 069 / 34 81 24 45 
info@complete-gmbh.com 
www.complete-gmbh.com

Energieberatung
eta-Plus Energieberatung
Energet. Altbausanierung, Energieaus-
weise, Baubegleitung, Schimmelanalyse
Sulzbach, Fronhofstr. 12 

Tel. 06196 / 5  24 12 15 
Fax 06196 / 5  24 12 13 

info@eta-plus.de 
www.eta-plus.de

Essen auf Rädern
Menüservice apetito AG
im Auftrag von „Deutsches Rotes Kreuz – 
Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH“ 
48432 Rheine, Bonifatiusstraße 305

Tel. 0 61 92 / 20 77 30 
Fax 059 71 / 80 20 80 55

KeDo Service
alle Problemfälle, auch Diabetiker, 
eingewachsene Zehennägel
Ffm.-Sossenheim, Robert-Dißmann-Str. 18

Tel. 069 / 34 05 16 18 
Fax 069 / 34 05 16 19

Gartengestaltung
Allendorf
Ffm.-Sossenheim,  
Alpenroder Straße 39

Tel. 34 82 82 26 
Fax 34 81 23 13

Immobilien
CAMIKO Immobilien und 
Hausverwaltungen
Inh. Michael Kohler 
Frankfurt-Sossenheim,  
Sossenheimer Riedstraße 16b

Tel. 0151 / 41626121 
info@camiko-immo.de

Haus & Grund Sossenheim
Umfassende Beratung rund um Ihre 
Immobilie

Tel. 069 / 78 80 01 20 
Fax 069 / 34 05 89 43 

h.j.langer@t-online.de 
www.hug-sossenheim.de

Installationen
Hagen Klinkert Meisterbetrieb
Sanitär, Gasheizung, Umwelttechnik
Ffm.-Sossenheim, Alt-Sossenheim 45

Tel. / Fax 069 / 34 63 66 
mobil 0162 / 4 32 37 35

Rainer Haupt, Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung- und Klimatechnik
Sulzbach, Sossenheimer Weg 39 

Tel. 06196 / 9 99 86 00 
Fax 06196 / 9 99 85 99 
info@gasheizung24.de

Kfz-Gutachten
SVS Sach-Verständigen-Stelle
für Kfz-Gutachten, Technik und  
Controlling GmbH 
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstr. 134

Tel. 60 60 86 - 0 
Fax 60 60 86 - 50 

kontakt@svs-gutachten.de 
www.svs-gutachten.de

Maler und Lackierer
Malermeister Smole
Ffm.-Sossenheim,  
Westerwaldstraße 8

Tel. 37 56 38 20  
www.smole.de

Ffm.-Sossenheim,  
Alt-Sossenheim 76

Tel. 91 33 190 
 Fax 91 33 19 19 

 

Rollladenbau
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim,  
Kappusstraße 11-13

Tel. 34 50 55 
www.mmook.de

Second Hand

Verkauf von neuer und gebrauchter Ware 
nicht nur für sozial schwache Menschen
Ffm.-Sossenheim,  
Am Kapellenberg 18 A

mobil 01573 / 07 48 525

Steuerberatung
Basten GmbH Steuerberatung
Grundsteuerbewertung 2022 
Sulzbach, Im Haindell 1

Tel. 06196/50 02 16 
joachim.basten@datevnet.de 

www.basten.de

Umzugsservice
Christ & Wagner 
Int. Möbeltransporte GmbH
Umzüge aller Art, auch Übersee, 
Lagerung 
Sulzbach, Wiesenstraße 21

Tel. 06196 /7 65 01- 0 
info@christ-wagner.com 
www.christ-wagner.com

T e l e f o n s e r v i c e

Telefonservice
Unsere preiswerte Dauerwerbung in

Sie wollen auch mitmachen?
Dann rufen Sie unsere Anzeigenabteilung an 

Telefon 06196 / 84 80 80 oder 06173 / 98 98 666

Die Sossenheimer Kerbe-
burschen haben ihren runden 
„Geburtstag“ zum Anlass ge-
nommen, alle Mitglieder sowie 
zahlreiche Unterstützer und 
Sponsoren zu einer Geburts-
tagsfeier in der Vereinsgaststät-
te „Am Brünnchen“ einzuladen. 

Gut 80 Gäste waren gekom-
men. Den Auftakt der Veran-
staltung bildete zunächst ein 
Sektempfang. Parallel dazu hat-
ten die Gäste die Möglichkeit, 
einige Exponate der jüngeren 
Kerbegeschichte zu betrachten. 
So freuten sich die Kerbebur-
schen gemeinsam mit Ehren-
mitglied Peter Kullmann, des-
sen gestaltete Kerbefahnen des 
Zeitraums von 2010 bis 2023 
auszustellen. Darüber hinaus 
stellte Kerbeburschen-Mitglied 
Theo Kopp historische Fahnen 
zur Verfügung, die gepaart mit 
Zeitungsartikel und weiterer 
Presseberichtserstattung in 
einer „historischen Ecke“ aus-
gestellt wurden. 

Im Anschluss schloss sich das 
offi zielle Programm der Kerbe-

Eine schöne Tradition und 
eine nette Geste der Arbeiter-
wohlfahrt (AWO) Sossenheim 
ist es, jedes Vierteljahr eine 
Geburtstagsfeier auszurich-
ten. 

Am 23. April wurden bei 
Kaffee und Kuchen die Ge-
burtstage von den AWO-Mit-
gliedern, die im vergangenen 
Quartal Geburtstag hatten, 
gefeiert. Älteste Teilnehmerin 

Die CDU-Fraktion im Orts-
beirat 6 möchte gerne 200.000 
Euro in den Haushalt stellen, 
um das Angebot an Rufbus-
sen im Frankfurter Westen zu 
verbessern und die westlichen 
Stadtteile besser an Busse und 
Bahnen anzubinden.

Sollten die notwendigen Mit-
tel nicht in den Haushalt 2023 
eingestellt werden können, sol-
len die Mittel laut CDU vom Ma-
gistrat rechtzeitig für den Haus-
halt 2024 angemeldet werden. 
Insbesondere in den westlichen 
Stadtteilen sei die Anbindung an 
den Öffentlichen Personennah-
verkehr (ÖPnV) unzureichend. 

burschen an, dass ohne großen 
akademischen Charakter und 
bewusst in Stammtischmanier 
gesellig verbracht wurde. Es 
folgte die Jubiläumsanspra-
che des Vorsitzenden Micha-
el Schneider. Mittels kleiner 
Anekdoten, die immer wieder 
auch für kleine Lacher sorgten, 
skizzierte das Kerbeburschen-
Oberhaupt die bisherige Ver-
einsgeschichte. Dabei bedankte 
er sich im Namen des Vereins 
jeweils passend zur entspre-
chenden Anekdote bei den Eh-
renmitgliedern und Sponsoren. 

Passend zum Abriss der Ver-
einsgeschichte folgte im An-
schluss die Präsentation eines 
Jubiläumsvideos. An mehreren 
emotionalen Stellen konnte der 
von den Vorstandsmitgliedern 
Katharina und Marius Mager 
erstellte Film die Jubiläumsre-
de visuell aufl eben lassen. 

Franz Kissel, der Vorsitzende 
des Sossenheimer Vereinsrings 
überbrachte die Grüße der Sos-
senheimer Vereine und unter-
strich die Bedeutung des En-
gagements der Kerbeburschen. 

war dieses Mal Anneliese Bart-
nik, die im Februar 1928 gebo-
ren ist. Jüngste Teilnehmerin 
war Susan Wisler mit Jahrgang 
1968. Für sie und alle anderen 
„Geburtstagskinder“ stimmte 
man „Zum Geburtstag viel 
Glück“ und „Hoch sollen sie 
leben“ an. Bei einem Glas Sekt, 
Kaffee, Kuchen und noch einem 
Gläschen Wein wurde nicht nur 
gefeiert, sondern auch lebhaft 
geplaudert.

Manche Stadtteile seien nur mit 
dem Bus an den ÖPnV angebun-
den, die Wege zur nächsten Hal-
testelle seien jedoch gerade für 
die Menschen in den Siedlungen 
oft weit und insbesondere für 
ältere oder gehbehinderte Men-
schen nur schwer zu bewältigen. 

Die Ansprache mündete sodann 
im letzten Programmpunkt „Eh-
rungen“. 

So wurde zunächst Vorsit-
zender Michael Schneider für 
seine zehnjährige Vorstandstä-
tigkeit mit dem „Vereinsbem-
bel“ ausgezeichnet. Darüber 
hinaus überreichte Franz Kis-
sel in Anlehnung an die wei-
tere Leidenschaft von Micha-
el Schneider - die „Eintracht 
Frankfurt“ - eine Europapo-
kal-Magnum-Bierfl asche. Wei-
ter wurden Melanie Giliberto 
als ehemalige Kerbeburschen-
Vorsitzende, Marius Mager als 
langjähriges Vorstandsmitglied, 
Johannes Seichter ebenfalls als 
langjähriges Vorstandsmitglied 
mit dem Vereinsbembel ausge-
zeichnet. 

Im Anschluss erhielten alle 
anwesenden Gründungsmit-
glieder der Sossenheimer Ker-
beburschen ein kleines Präsent 
zum Jubiläum. Dem offi ziellen 
Teil folgte das Jubiläumsbuffet, 
das gemeinsam mit der einset-
zenden Fete bis tief in die Nacht 
andauerte.  red

Die nächsten Termine der 
AWO sind unter anderem die 
Blues-Matinee mit Klaus Kilian 
und Bernd Simon am 21. Mai 
um 11 Uhr im Stadtteilzentrum 
am Dunantring 8, sowie das 
Siedlungsfest am 24. Juni ab 14 
Uhr, ebenfalls im Stadtteilzen-
trum. Und die nächste Geburts-
tagsparty ist für den 16. Juli 
geplant. Regelmäßige Treffen 
fi nden immer donnerstags ab 
15 Uhr statt.  mk

Ein Angebot an Rufbussen 
scheint nach Ansicht der Christ-
demokraten eine sinnvolle Er-
gänzung zu dem bestehenden 
ÖPnV, um den Menschen den 
Umstieg vom Auto attraktiver 
zu gestalten oder überhaupt 
erst zu ermöglichen.  red

Kerbeburschen feierten Jubiläum

Gratulation zum Geburtstag

Haltestellen sind zu weit weg

Jubiläumsfeier mit rund 80 Mitgliedern und Gästen war ein Erfolg 

AWO-Ortsverband Sossenheim lud wieder seine Jubilare ein

CDU-Fraktion fordert mehr Rufbusse für den Frankfurter Westen

Zum Abschluss des offiziellen Teils der Feier im Vereinslokal „Am Brünnchen“ erhielten alle anwe-
senden Gründungsmitglieder der Sossenheimer Kerbeburschen ein kleines Präsent.  Foto: privat

Das Geburtstags-Gruppenfoto mit den Jubilaren der vergangenen drei Monate.  Foto: Krüger

Die Stadtteilgruppe der Grü-
nen im Frankfurter Westen lädt 
am Montag, 8. Mai, von 18 bis 19 
Uhr zu einer Fragestunde ein. 

Die Veranstaltung fi ndet in 
der Gaststätte „Stadt-Höchst“ 
in der Hostatostraße 5 statt. 

Offene Fragestunde der Grünen
Bürgerinnen und Bürger haben 
die Möglichkeit mit Mitgliedern 
der Grünen-Fraktion im Römer, 
im Ortsbeirat 6 sowie mit den 
Sprecherinnen und Sprechern 
der Stadtteilgruppe 6 aktuelle 
Anliegen der westlichen Stadt-
teile zu diskutieren.  red
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http://www.unfallzentrum-frankfurt.de
mailto:info@complete-gmbh.com
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Das Karate Dojo Ippon in Alt-
Sossenheim 74 bietet wieder 
Anfängerkurse für Kinder an.

Für Kinder ab fünf und bis 
sieben Jahre fi ndet das Trai-
ning immer montags um 17.30 

Uhr statt und für Kinder ab 
acht Jahren immer dienstags 
um 16.30 Uhr. In spielerischer 
Form werden mit den Kindern 
verschiedene Koordinationsü-
bungen gemacht mit dem Ziel, 
die Spannkraft im Körper zu 
steigern. Bei allen Übungen 
wird außerdem auf Höfl ichkeit 
und Achtung unter den Mittrai-
nierenden Wert gelegt und im 
Training gefördert.

Wer in das Kindertraining 
„reinschnuppern“ möchte, ist 
jederzeit zu einem Probetrai-
ning willkommen. Weiter In-
formationen gibt es unter kd-
ippon.de im Internet.  red

Karate für Kinder
Neue Kurse in Sossenheimer Karate-Schule

■

■

RALF BAIER
Meisterbetrieb

Sanitärinstallation · Gasheizungen
Bauspenglerei und Kundendienst

Am Kunzengarten 38 · 65936 Frankfurt
Telefon: 0 69 / 3419 94 · Telefax: 0 69 / 3400 87 31

4. 5.  
Feldberg-Apotheke 
Schaumburger Str. 65,  

F-Sossenheim · Tel.  34 28 30

5. 5.  
Kaysser Apotheke 

Bolongarostr. 131,  
F-Höchst · Tel.  93623328

6. 5. 
Ahorn Apotheke 
Waldschulstr. 43 A 

F-Griesheim · Tel.  069 382486

7. 5. 
Stadt-Apotheke 

Lorscher Str. 5  
F-Rödelheim · Tel.  78 31 27

8. 5. 
Apotheke an der Post 

Hostatostr. 21  
F-Höchst ·  Tel.  30 42 32

9. 5. 
Adler Apotheke 
Alt Schwanheim 10 

F-Schwanheim · Tel.  35 52 59

10. 5. 
Thermen-Apotheke 

Am Bahnhof 7 
Bad Soden

11.  5. 
Wasgau-Apotheke 
Königsteiner Str. 120  

F-Unterliederbach · Tel. 30 29 29

12. 5. 
Phönix-Apotheke 
Mainzer Landstr. 800  
F-Nied · Tel.  39 75 45

13. 5. 
Bahnhof-Apotheke 

Antoniterstr.  36 
F-Höchst · Tel.  31 40 430

14. 5. 
Albanaus-Apotheke 

Albanusstr. 22,  
F-Höchst · Tel.  31 33 80

15. 5. 
Bären-Apotheke 
Königsteiner Str. 12,  

F-Höchst · Tel.  31 34 19

16. 5. 
Luthmer-Apotheke 

Luthmerstr. 12,  
F-Nied · Tel.  39 62 57

17. 5. 
Apotheke im Rewe Center 

Ernst-Wiss-Straße 9 
F-Griesheim · Tel. 35 35 69 40

18. 5. 
Hausener Apotheke 
Praunheimer Landstr. 14, 
F-Hausen · Tel. 78 88 33

19. 5. 
Hellerhof-Apotheke 
Mainzer Landstr. 372,  

Frankfurt · Tel.  73 59 17

Apotheken Notdienst

Das Karate Dojo Ippon in Sos-
senheim bietet Karate-Kurse 
für Anfänger und Fortgeschrit-
ten an.  Foto: KD Ippon

Seit Dienstag sind alle Vor-
stellungen für die zweite Jah-
reshälfte im Neuen Theater 
Höchst im Vorverkauf. Auf 
dem frisch gedruckten Pro-
grammheft zeigt der Mainzer 
Kabarettist Lars Reichow sein 
Lächeln. Von September 2023 
bis Januar 2024 stehen mehr 
als 100 Vorstellungen auf dem 
Spielplan. 

Die Programmvielfalt reicht 
von der Uraufführung einer 
Oper von August Scheufl er 
über satirisches Kabarett von 
Thomas Freitag, Tobias Mann 
und Christine Prayon bis zur 
Lachmuskeltherapie mit den 
Comedians Frieda Braun, Dave 
Davis, Sven Hieronymus, Hele-
ne Bockhorst und Rolf Miller.

Im September startet die 
Spielzeit am 8. September mit 
der Uraufführung der Oper 
„Das lange Elend“ von August 
Scheufl er. Unter der Leitung 
des Frankfurter Bluesmusikers 
wird ein musikalisches Mär-
chen über die Angst vor dem 
Tod uraufgeführt. 

Die gefeierte Cabaret-Diva 
Maladée bringt am 16. Sep-
tember ihre brisante Mischung 
Chaos, Comedy und Chanson 
nach Höchst. Wortwitz, aus-
druckstarke Körpersprache und 
bildreiche Erzählungen sind 
das Markenzeichen von Frieda 
Braun, die am 21. September 
ihr Programm „Jetzt oder nie!“ 
vorstellt. Am 5. Oktober tritt der 
Mentalmagier und Entertainer 
Dr. Harry Keaton erstmals im 
Neuen Theater auf. „Mein Ge-
hirn und ich“ ist eine erstaun-
liche Show rund um das Gehirn 

mit faszinierenden Rätseln und 
überraschenden Antworten. 

Im Oktober stehen dieses 
Jahr besonders viele musika-
lische Termine im Programm. 
Die Sängerin Pe Werner spielt 
am 6. Oktober gemeinsam mit 
Peter Grabinger am Klavier 
einen kabarettistischen Lieder-
abend. Mit betörender Musik, 
brutalen Kalauern und be-
kloppten Ideen stehen am 19. 
Oktober die Musik-Comedy-
Queens von „Suchtpotential“ 
auf der Bühne. Ein beschwing-
tes A-Cappella-Konzert ist für 
den 21. Oktober mit der inter-
national erfolgreichen Grup-
pe „Vocaldente“ vorgesehen. 
Mit ihrem Programm „Let’s be 
Gatsby“ lassen die fünf Sänger 
die Korken knallen und entfüh-
ren das Publikum in die Roaring 
Twenties. Ganz ohne Musik und 
sogar ohne Stimme kommt das 
Schweizer Duo „Ohne Rolf“ am 
26. Oktober aus. Nur mit Plaka-
ten werden urmenschliche The-
men zu absurder Komik. 

Der Varieté-Herbst 2023 
bietet dieses Jahr erstmals in 
Kooperation mit Karl-Heinz 
Helmschrot und produziert 
von „Paulsen & Consorten“ 
die nonverbale Varieté-Revue 
„SPIN!“. Vom 1. bis zum 26. 
November drehen die neun 
Absolventen der staatlichen 
Artistenschule Berlin ganz 
ohne Moderation ihre atem-
raubenden Kreise auf der 
Höchster Varieté-Bühne.

Im Dezember kehrt auch im 
Neuen Theater die Weihnachts-
stimmung ein. Die A-Cappella-
Gruppe „Maybebop“ stellt am 
2. Dezember ihr Weihnachts-
programm „Mehr Lametta“ im 
Höchster Bikuz vor. „Winter-
hauch“ heißt das besinnliche 
Programm der beiden Ausnah-
megitarristen von „Café del 
Mundo“, die am 8. Dezember 
gastieren. Die Flaschenmusi-
ker von „Glasblassing“ kom-
men mit „Süßer die Flaschen 
nie klingen“ am 13. Dezember 
nach Höchst. Am 31. Dezember 
sind, wie schon in den vergan-
genen Jahren, ab 19 Uhr Dennis 
Wittberg und seine Schellack-
Solisten mit ihrem Sylvester-
Konzert zu hören.

Das neue Jahr startet am 10. 
Januar mit einem Jahresrück-
blick von Django Asül. Gewohnt 
pointenreich rechnet der bay-
rische Kabarettist mit der Poli-
tik des aktuellen Jahres ab. 

Die Karten für alle Gast-
spiele gibt es bereits jetzt im 
Vorverkauf unter neues-the-
ater.de im Internet. Montag 
bis Freitag jeweils zwischen 
16 und 19 Uhr können die Be-
stellungen auch unter der Te-
lefonnummer 069/33999933 
und an der Theaterkasse in 
der Emmerich-Josef-Straße 
46a erledigt werden.  red

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de  Fa.

Oper und Kabarett
Neue Theater stellt Herbstprogramm vor

Das war ein gelungener Kon-
zertabend, den „Folk for Be-
nefi z“ am 22. April in den 
Räumen des evangelischen Ge-
meindehauses auf die Beine ge-
stellt hatte. Etwa 80 Besucher 
waren gekommen, um die Auf-
tritte der beiden Bands „Old 
Hard Road“ und „Enbarr´s 
Flight“ mitzuerleben.

Das Duo „Old Hard Road“ er-
öffnete den Abend mit einer be-
wusst sparsamen Instrumentie-
rung. Zur Gitarrenbegleitung 
von Martin Kretschmer spielte 
Sänger Marius Stewart abwech-
selnd mit Geige oder Banjo tra-
ditionelle Tanzstücke aus den 
USA. Auch mit seinen humor-
vollen Ansagen, unter anderem 
über Hasen und „Grie Soß´“ ge-
wann der Unterliederbacher die 
Sympathien des Publikums.

Mit sehr viel mehr Instru-
menten war das Quintett 
„Enbarr´s Flight“ angereist. Die 
fünf Musiker - zwei Iren, eine 

Engländerin, ein Franke und ein 
Südwestfale - hatten alles dabei, 
was das Herz echter Irish-Folk 
Fans höher schlagen lässt. Zur 
Geigenbegleitung von Berna-
dette Mullane und den Akkor-
deonklängen von Donna Har-
kin wechselten die drei Sänger 
Danny Kelly, Manfred Noll und 
Ekhart Topp sich an einer be-
achtlichen Anzahl von Mandoli-
nen, Gitarren, Banjos und Bou-
zoukis ab.

Dass die Musiker teilweise be-
reits seit Jahrzehnten zusam-
menspielen, merkte man vom er-
sten Takt an. So wechselten sich 
schnelle und langsamere Instru-
mentalstücke immer wieder mit 
verschiedenen Liedern ab. Einer 
der Höhepunkte des Abends war 
sicherlich ein gälisches Lied, 
welches der aus Donegal stam-
mende Danny Kelly zum Besten 
gab. Das Publikum bemühte sich 
redlich, in dieser wenig verbrei-
teten Sprache mitzusingen. Spä-
ter wurde bei anderen Stücken 

umso mehr mitgeklatscht und 
auch mitgetanzt.

Wie auch bei allen vorange-
gangenen Konzertabenden von 
„Folk for Benefi z“ hatten die Mu-
siker auf eine Gage verzichtet, 
so dass der Erlös von 1.025 Euro 
aus Spenden und Getränkever-
kauf vollständig weitergegeben 
werden konnte. Begünstigter 
dieser Veranstaltung war der 
Förderverein der Henri-Dunant-
Schule. Wofür das Geld verwen-
det werden soll, hatte die Mu-
sikpädagogin Anne Rumpf dem 
Publikum zu Beginn des Abends 
erläutert. 

Mit ihren Schülern wird sie 
im kommenden Jahr wieder 
eine Stadtteiloper produzieren, 
diesmal in Kooperation mit dem 
„Bridges“-Kammerorchester. 
„Jeder Schüler soll einmal in sei-
ner Schulzeit auf einer großen 
Bühne gestanden, dort gesun-
gen oder getanzt haben“, meint 
Anne Rumpf. Dieser Aussage 
konnten sich sicherlich auch alle 

beteiligten Musiker und das eh-
renamtliche Team von „Folk for 
Benefi z“ anschließen.

Im Rahmen von „Folk for Be-
nefi z“ fi nden die nächsten Veran-
staltungen am 12. Mai und am 2. 
Juni im „SoSoSossenheim“ in Alt 
Sossenheim 42 statt. Als näch-
stes spielt Frankfurts dienstälte-
ste Irish Folk Band „Blue Bliste-
ring Barnacles“. Das ehemalige 
Ladengeschäft von Elektro-Ohm 
bietet den Rahmen für ein in-
times Konzert, welches die Band 
„unplugged“ - also ohne Verstär-
kung - spielen wird. Etwa so wie 
man dies in einem Pub in Irland 
erleben kann. Der Eintritt ist frei. 
Die Veranstaltung ist als Pick-
nickkonzert geplant. Besucher 
sollten sich ihre Getränke selbst 
mitbringen.

Beginn für die beiden näch-
sten Veranstaltungen ist jeweils 
um 20 Uhr. Reservierung wer-
den per E-Mail an irish@folk-
sossenheim.de entgegen genom-
men.  mk

Mit zahlreichen Instrumenten sind die vier Musiker von „Enbarr´s Flight“ nach Sossenheim gereist.  Foto: Krüger

Amerikanische Tänze und irische Songs
„Folk for Benefi z“-Erlös geht an die Henri-Dunant-Schule für eine neue Stadtteiloper

Jazzfrühschoppen. 
Bei Weißwürsten, Brezeln, Bier 
und Apfelwein treten die „Ori-
ginal Blütenweg-Jazzer“ am 
Sonntag, 7. Mai, im Sossenhei-
mer Volkshaus auf. Allen voran 
freut sich Bandleader Prof. 
Dr. Bruno Weis mit seiner er-
folgreichen Musikgruppe auf 
diesen Auftritt. Ob Gospel, 
Rock’n‘Roll, Oldies oder Schla-
ger, die Musikauswahl ist sehr 
vielseitig. Beginn ist um 11 Uhr. 
Inklusive einem Freigetränk ko-
stet der Eintritt zehn Euro an 
der Tageskasse. Vorbestellungen 
werden unter der Telefonnum-
mer 0172/6947017 entgegen 
genommen  Archivfoto: Krüger

Dinner für alle
Konfi rmanden aus der Re-

genbogengemeinde und der 
Cyriakusgemeinde laden am 
Samstag, 13. Mai, zum „Din-
ner für alle“ ein.

Es wird selbstgekocht, mit le-
ckeren Zutaten und natürlich 
wird am Platz bedient. Dazu 
gibt es schöne Musik und ein 
einladendes Ambiente, alles 
geplant und gestaltet von den 
Jugendlichen. Alle sind herz-
lich willkommen, insbesonde-
re die, die sich nicht so häufi g 
einen schönen Abend mit le-
ckerem Essen leisten können. 
Um 18 Uhr geht es im evange-
lischen Gemeindehaus in der 
Westerwaldstraße los. Die Re-
genbogengemeinde bittet um 
Anmeldung per E-Mail an re-
genbogengemeinde.frankfurt@
ekhn.de oder telefonisch unter 
069/342424.  red

http://www.wm-aw.de
mailto:irish@folk-sossenheim.de
mailto:irish@folk-sossenheim.de
mailto:irish@folk-sossenheim.de
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Die Sossenheimer Formationen: „disTANZ“, „littleART“, „movingART“, „newART“ und „subsTANZ“ Bilder-Credits: Alix Nickel und privat

SG Sossenheim
– Abteilung Tanzsport –

Sossenheimer JMC-Mann-
schaften auf Erfolgskurs!
Zur Halbzeit der Saison 
stehen die Sossenheimer Jazz,
Modern, Contemporary-
Dance-Teams (JMC) 
hervorragend da.

In diesem Jahr stellt die SGS
gleich zwei der zehn Teams in
der 1. Bundesliga. Außerdem
schickt die Tanzsportabteilung
erstmals seit vielen Jahren wie-
der je eine Kinder- und eine Ju-
gend-Mannschaft sowie ein Er-
wachsenen-Einsteigerteam ins

Turniergeschehen des Deut-
schen Tanzsportverbandes
(DTV).

Am 25./26. März begrüßte
die SGS als Turnierausrichter
rund 30 JMC-Formationen in
der Stadthalle Zeilsheim. Los
ging es am Samstagnachmittag
mit dem zweiten Saisontur-
nier der 1. Bundesliga mit den
Sossenheimer Formationen
„movingART“ und „subs
TANZ“. Vor ausverkauften Zu-
schauerrängen gaben die Sos-
senheimer Teams alles und
überzeugten alle Beteiligten
von ihrem Können. Souverän
zogen beide mit allen Kreuzen
der fünf Wertungsrichterinnen

in die Endrunde der besten Sie-
ben. Der Tanzsaal bebte bei den
Finaldarbietungen der beiden
Heim-Teams. Während „mo-
vingART“ mit ihrer Choreogra-
fie „Evolution – you better
watch out“ mit schwierigen He-
befiguren und außergewöhnli-
chem Bewegungsmaterial viel
Spannung erzeugte, sorgte
„subsTANZ“ mit ihrer tech-
nisch anspruchsvollen und lyri-
schen Darbietung ihres klas-
sisch angehauchten „Winter-
balls“ für Gänsehaut-Stim-
mung. Am Ende bestätigten
beide Teams ihre Plätze vom
Auftaktturnier Anfang März in
Hamburg: „movingART“ wur-

den Dritte, sahnten aber auch
wieder je eine 1 und eine 2 in
der offenen Wertung ab. „subs
TANZ“ tanzten auf Rang 6 und
konnten eine 4 und eine 5 in
der Wertung vorweisen. Über-
glücklich wurde der Abend ge-
meinsam beschlossen.

Am Sonntag folgte das zwei-
te Saisonturnier der Kinder-
Landesliga mit „littleART“ so-

wie der Saisonauftakt der Ver-
bandsliga mit „disTANZ“. Die
Kinder von „littleART“ zwi-
schen 8 und 11 Jahren trainie-
ren erst seit Oktober 2022 zu-
sammen mit den Trainerinnen
Ana Juskic und Jenny Kron.
Ganz ohne Erwartungen ging
das Nachwuchsteam beim Sai-
sonauftakt Anfang März in
Aschaffenburg an den Start

und tanzte sich auf Anhieb auf
den Silberrang. Dieser Erfolg
sollte natürlich zu Hause vor
heimischem Publikum mög-
lichst wiederholt werden. An-
gefeuert von zahlreichen Fans
tanzte sich „littleART“ in die
Herzen und ins Finale der bes-
ten sechs Teams. Dort zeigten
sie noch einmal einen starken
Durchgang ihrer Choreografie 
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SG Sossenheim
– Abteilung Tischtennis –

Laura Kaiser
ist Hessenmeisterin
der Damen B-Klasse

Niestetal/Kassel: Der weibli-
che Nachwuchs der SG Sossen-
heim stellte am Wochenende
bei den Hessenmeisterschaften
der Aktiven in Niestetal erneut
seine Ausnahmestellung unter
Beweis. Die erfolgreichste Ak-
teurin war diesmal Laura Kai-
ser. Die 14-jährige Zeilsheime-
rin, die seit drei Jahren erfolg-

reich in den Hessenligateams
der SG Sossenheim spielt, er-
wischte in Nordhessen einen
Sahnetag. Bereits in der Vor-
gruppe hatte sie es mit hochka-
rätigen Gegnerinnen zu tun
und starte als krasse Außensei-
terin. Laura ließ aber schon
hier ihre gute Tagesform auf-
blitzen und gewann mit zwei
glatten Erfolgen diese schwere
Vorgruppe. Durch diesen Start
hochmotiviert marschierte sie
unangefochten durch die KO-
Runde. Lediglich gegen Lena
Sattler (TTV Gründau), die zu-
vor ihre Vereinskameradin

Simran Sandhu in der Vorgrup-
pe aufgrund eines um einen
Satz besseren Satzverhältnisses
ausgeschaltet hatte, gab sie
noch einen Satz ab. Im Endspiel
war Kerstin Ribbe (SV Klein-
Gerau) nach der Papierform
zwar deutlich favorisiert, aber
gegen Laura war an diesem Tag
einfach kein Kraut gewachsen
und sie gewann deutlich mit
11:9, 11:8, 11:5 ihren ersten
Hessentitel bei einer Einzel-
meisterschaft. Dass Laura Kai-
ser zusammen mit Simran
Sandhu dazu noch den 2. Platz
im Doppel belegte, war weni-

ger eine Überraschung, da die-
se Formation prächtig harmo-
niert und seit Jahren bei allen
Wettbewerben vorne dabei ist.
Erfreulich auch, dass das der-
zeit jüngste Sossenheimer Ta-
lent Mila Niu (10 Jahre) bei
den Großen mit 2:1 Siegen die
Vorrunde überstand und erst in
der Hauptrunde mit einem 2:3
gegen eine starke Gegnerin
ausschied. Die vierte Sossen-
heimer Teilnehmerin, Salma
Ez-Zahid konnte diesmal nicht
ganz mithalten und schied in
der Vorrunde ohne Sieg aus. 

Klaus Deigert

Laura Kaiser, Hessenmeisterin der Damen B Laura Kaiser/Simran Sandhu, seit Jahren ein tolles Doppel

Ahmet Yilmaz glänzte bei den Minimeisterschaften Carolina, Tongxin und Nala zeigten gute Leistungen Fotos: privat

„Dschungel“ und sicherten sich
mit  2-2-2-2-4  ganz  souverän-
wieder die Silbermedaille. Ein
riesen Erfolg für die überglück-
lichen Nachwuchstänzerinnen.
Am Nachmittag folgte dann der
Saisonauftakt der Verbandsli-
ga, der Einstiegsliga im Er-
wachsenenbereich ab 17 Jahre.
Hier schickte die SGS ihr neu
zusammengestelltes Team „dis
TANZ“ ins Rennen. Und auch
hier zeigte sich die langjährige
Erfahrung des Trainerteams
der SGS rund um Sonja Kron:
Mareike Menke führte ihr Team
mit der Choreografie „Lost“ bis
ins Finale der besten fünf For-
mationen. Von dem Erfolg be-
flügelt legten die 12 Tänzer*in-
nen noch eine Schippe drauf
und zeigten einen ausdrucks-
starken Durchgang vor heimi-
schem Publikum. Bei der offe-
nen Wertung gab es dann kein
Halten mehr: mit 1-2-2-3-3 ge-
lang den Turnierneulingen der
direkte Sprung aufs Treppchen.
Überglücklich nahm „disTANZ“
den Silberpokal in Empfang.
Was für ein erfolgreiches Wo-
chenende für die SGS! Vielen
Dank an alle Fans uns Sponso-
ren für die Unterstützung!

Doch auf dem Erfolg dieses
Wochenendes konnte sich
keins der Teams ausruhen –
auch in den Osterferien wurde
weiter trainiert, denn es stan-

den schon die nächsten Saison-
turniere an. Für „movingART“
und „subsTANZ“ ging es am
22. April nach Herne zum 3.
Turnier der 1. Bundesliga.
Schon nach der Vorrunde wur-
de deutlich: Alle Formationen
hatten an Choreographie und
Technik gefeilt. Das Niveau der
Liga war deutlich angestiegen
und die Leistungsdichte noch
enger zusammengerückt. Auch
die Sossenheimer Formationen
zeigten beide einen hervorra-
genden Durchgang in der Vor-
runde, trotzdem war die Span-
nung vor der Veröffentlichung
der Finalteilnehmer spürbar.
Dann die große Freude: Auch
beim dritten Saisonturnier zo-
gen beide Sossenheimer Mann-
schaften in das Finale der bes-
ten Sieben ein. Die Halle ver-
langte den Teams alles ab, denn
die Tribüne in Herner ist sehr
steil angelegt, so dass eine gro-
ße Distanz zwischen Publi-
kum – und damit auch dem
Wertungsgericht – und den
Tänzer*innen herrscht. Diese
galt es zu überbrücken, sodass
die Präsentation und die At-
mosphäre der einzelnen Cho-
reografien bis ganz nach oben
transportiert werden konnten.
„movingART“ zeigte sich
selbstbewusst, brachte ihre an-
spruchsvolle Choreographie
mit voller Kraft auf die Fläche.

Auch „subsTANZ“ lieferte ge-
konnt ab und zog das Publikum
mit ihrer technisch schwierigen
Choreographie erneut in ihren
Bann. Die offene Wertung
machte es dann nochmal span-
nend: „movingART“ bestätigte
mit eindeutiger Wertung 
3-3-3-3-2 ihren dritten Platz.
„subsTANZ“ lieferte sich ein
Kopf-an-Kopf Rennen mit der
Formation „Vitesse“ aus Wes-
tercelle und belegte schließlich
knapp den 7. Platz in einem ex-
trem starken Feld. Mit sich sehr
zufrieden traten die Sossenhei-
mer die Rückreise an. Jetzt gilt
es sich noch einmal zu fokussie-
ren für den Saisonabschluss am
20. Mai in Wuppertal und die
Deutsche Meisterschaft am 17.
Juni in Ludwigsburg.

Am 29. April starteten
„newART“ und „disTANZ“ in
ihre zweiten Saisonturniere
in Büttelborn. Zunächst zeigte
„littleART“ eine herausragende
Leistung in der Jugend-Landes-
liga. Das sehr junge Team im 
Alter von 9 bis 14 Jahren hatte
hart trainiert und tanzte zwei
hervorragende Runden ihrer
Choreografie „Medusa“. Muss-
ten sie sich bei ihrem Turnier-
Debüt Anfang März in Aschaf-
fenburg noch knapp der deut-
lich älteren Formation
„Dancing Stars“ aus Egelsbach
geschlagen geben, sicherten

sich die Turnier-Neulinge die-
ses Mal souverän den Goldpo-
kal! Mit 1-1-1-2-2 gewann
„littleART“ das Turnier der
Jugend-Landesliga ein-
drucksvoll. Der Jubel war un-
beschreiblich groß. Direkt im
Anschluss startet auch „dis
TANZ“ in ihr zweites Saisontur-
nier. Und auch die erwachse-
nen Nachwuchstänzer zeigten
eine enorme Leistungssteige-
rung. Mit starker Präsentation
tanzte „disTANZ“ sich aus-
drucksstark ins Finale und mit
der Wertung 2-2-2-2-3 über-
zeugend auf den Silberrang der
Verbandsliga. Ein riesen Erfolg
für das Tanzsport-Team der
SGS. 

Nach zwei bzw. drei getanz-
ten Turnieren fällt das Zwi-
schenfazit von Abteilungsleite-
rin Sonja Kron sehr positiv aus:
„Gleich zwei Formationen tan-
zen in der höchsten deutschen
Liga unter den Top Sieben, 
„movingART“ steht dabei sogar
auf dem Bronzeplatz der 1. Bun-
desliga! Alle drei Nachwuchs-
teams haben schon jetzt unsere
Erwartungen übertroffen. Sie
stehen allesamt auf Aufstiegs-
plätzen in ihren Ligen – damit
hatten wir vor der Saison nicht
gerechnet. Umso größer ist die
Freude über diese Erfolge.“

Weitere Infos unter www.sgs-
tanzsport.de S. Kron/A. Bartels

Einer der bekanntesten „True 
Crime“-Podcasts kommt auf 
die Bühne. Unsere Zeitung ver-
lost drei Mal zwei Eintritts-
karten für den Auftritt von 
Bayern-3-Moderatorin Jacque-
line Belle und Strafverteidiger 
Dr. Alexander Stevens in Neu-
Isenburg.

Nach vier Staffeln ihres „True 
Crime“-Podcasts kommen die 
beiden mit spannenden, skur-
rilen, tragischen und vor allem 
immer echten Kriminalfällen 
live auf die Bühne der Huge-
nottenhalle. Beginn ist am Mitt-
woch, 10. Mai, um 20 Uhr. 

Bei ihrem Auftritt stellen Jac-
queline Belle und Alexander 

Stevens drei Fälle vor. Alle sind 
echt, genau so passiert und Ale-
xander Stevens war als Straf-
verteidiger dabei. Er berichtet 
aus der eigenen Perspektive, 
ordnet die Sachverhalte recht-
lich ein und gibt Einblick in die 
Erfahrungen und Tricks eines 
Strafverteidigers. 

Unsere Zeitung verlost drei 
Mal zwei Eintrittskarten. Wer 
am Gewinnspiel teilnehmen 
möchte, sendet bis zum 5. Mai 
eine E-Mail mit dem Betreff 
„True Crime“ an verlosung@
schwalbacher-zeitung.de. Bitte 
die vollständige Anschrift nicht 
vergessen, da alle Gewinner 
schriftlich benachrichtigt wer-
den.  pr

Der „True Crime“-Podcast mit Alexander Stevens und Jaquelline 
Belle ist zurzeit auf Deutschland-Tournee.  Foto: s-promotion

Echte Verbrechen 
live auf der Bühne
Karten für „True Crime“-Podcast zu gewinnen

http://www.sgs-tanzsport.de
http://www.sgs-tanzsport.de
http://www.sgs-tanzsport.de
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Einladung zum  
Firmenjubiläum
am Samstag, 20. Mai, um 14 Uhr

Palleskestraße 30
65929 Frankfurt-Höchst
Tel. 069/30092590
www.boeckner.de

Handwerkstradition in  
der Schreinerwerkstatt

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Wir bitten von Geschenken zum Jubiläum ab-
zusehen und stattdessen freuen wir uns über Spenden zugunsten der Bärenherz 

Stiftung. DE07 5109 0000 0000 0707 00, Stichwort: „50 Jahre Böckner“

50
Jahre
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Der Verein „SDW Freunde Ar-
boretum“ lädt am Tag der Lite-
ratur am Sonntag, 7. Mai, um 
14 Uhr zu einem Lesespazier-
gang für Groß und Klein durch 
das Arboretum ein. 

Die Autorin Tanja Konopka 
liest aus ihrem Kinderbuch „Das 
Geheimnis von Little Tir-na-Moe“. 
Die Schwalbacher Krimi-Autoren 
Lutz Ullrich und Chris Silberer 
sorgen mit Frankfurt- und Goe-

Das Forstamt Königstein lädt 
Mitte Mai zu drei Veranstal-
tungen ins Arboretum Main-
Taunus ein. 

Am Donnerstag, 11. Mai, 
fi ndet von 17 bis 19 Uhr eine 
Wild- und Heilkräuterführung 
mit Geografi n Monika Zarges 
statt. Dabei wird gezeigt, wie 
viele Pfl anzen genutzt wer-
den können. Tricks und Tipps 
zum Erkennen, Sammeln, Kon-
servieren und natürlich auch 
zum Verarbeiten verrät Moni-
ka Zarges auf der kurzweiligen 
Kräutertour durch das blü-
hende Arboretum. Treffpunkt 
ist das Waldhaus in der Straße 
„Am Weißen Stein“. Die Teil-
nahme an der Führung kostet 
zehn Euro. Sie ist nur nach vor-
heriger Anmeldung bis zum 9. 
Mai per E-Mail an forstamtko-
enigstein@forst.hessen.de mög-
lich. 

Am Sonntag, 14. Mai, fol-
gen dann gleich zwei informa-
tive und erlebnisreiche Wande-
rungen durch den Waldpark. 
Von 8 bis 11 Uhr können Inte-
ressierte das morgendliche Vo-
gelkonzert bei einem Rund-

the-Krimi für Spannung an den 
verschiedenen Natur-Stationen 
des Waldparks. Start der ge-
führten Tour, die auch bei Regen 
stattfi ndet, ist das Waldhaus in 
der Straße „Am Weißen Stein“.

Außerdem fi ndet an dem 
Sonntag-Nachmittag die Preis-
verleihung des Malwettbwerbs 
der Freunde Arboretum statt. 
Weitere Informationen gibt es 
unter freunde-arboretum.de im 
Internet.  red

gang durch die artenreiche 
Natur unter Führung von Ilse 
Hoffmann und Stefan Wehr 
von der vogelkundlichen Be-
obachtungsstation Untermain 
erleben. Die Teilnahme ist ko-
stenfrei. Treffpunkt ist am 
Waldhaus.

Von 10 bis 12 Uhr bietet das 
Forstamt Königstein eine Pilz-
wanderung im Arboretum mit 
anschließender Fundbespre-
chung an. Pilze sind faszinie-
rende Organismen, die unent-
behrlich für den Kreislauf des 
Lebens sind. Sie zersetzen totes 
Material, räumen so den Wald 
auf oder unterstützen die leben-
den Pfl anzen als Symbionten 
zum gegenseitigen Nutzen. 
In einem zweistündigen Spa-
ziergang möchte Heike Schür-
mann gemeinsam mit den Teil-
nehmenden erkunden, welche 
Arten es im Arboretum zu ent-
decken gibt. Eine vorherige An-
meldung über die Pilzfreunde 
Südhessen Sulzbach unter pilz-
freunde-sulzbach.jimdofree.
com/kontakt/ ist erforderlich. 
Die Teilnahme an der Führung 
ist kostenlos. Treffpunkt ist 
ebenfalls am Waldhaus.  red

„Lesespaziergang“

Von Kräutern, Pilzen 
und Vogelstimmen

Am Sonntag zwei Lesungen im Arboretum

Führungen durchs frühlingshafte Arboretum

Auch der Gemeine Schneeball kommt im Arboretum vor und 
kann als Heilmittel verwendet werden.  Foto: Forstamt Königstein

Klaus Böckner (rechts) und sein Team setzen auf Fachwissen und 
Kundenorientierung. Jetzt feiert die Schreinerei Jubiläum. Foto: privat

Ihr 50-jähriges Bestehen fei-
ert am Samstag, 20. Mai, die 
Schreinerei Böckner in der 
Palleskestraße 30. Eigentlich 
ist der Meisterbetrieb schon 
drei Jahre älter, aber wegen 
der Corona-Pandemie können 
Geschäftsführer Klaus Böckner 
und sein Team erst jetzt feiern.

Bei der Jubiläumsfeier wird 
Klaus Böckner auf dem Firmen-
gelände zeigen, wie Schreiner 
heute arbeiten und wie die Ar-
beit mit Holz und Hobel frü-
her ausgesehen hat. Damit will 
er seinen Slogan „Technologie 
und Handwerk“ unterstreichen. 
„Im Schreinerhandwerk kommt 
heute modernste Technik zum 
Einsatz, doch die Grundlage ist 
immer noch der handwerkliche 
Umgang mit dem Werkstoff 
Holz“, erklärt Klaus Böckner.

Vor nunmehr 18 Jahren hat er 
den Betrieb, in dem er seit 1982 
tätig ist, von seinem Vater Ro-
land übernommen. Der hat die 
Schreinerei am 1. Dezember 
1970 in Sossenheim gegründet 
und danach Schritt für Schritt 
vergrößert. Nach langer Suche 
nach einem Standort mit ausrei-
chend Platz wurde vor 25 Jahren 
dann das Areal in der Palleske-
straße 30 gefunden, an dem seit-
her alle Aktivitäten des Unter-
nehmens gebündelt sind.

Klaus Böckner und sein Team 
lassen sich dabei vor allem von 
der Kundenorientierung leiten. 
„Nur, wenn der Kunde glück-
lich ist, sind wir zufrieden“, 
sagt er. Gut geplante und vor-
bereitete Aufträge sind für ihn 
sehr wichtig. „Wir handeln mit 

bester Fachkenntnis und Werk-
zeugen. Nur so können wir ge-
meinsam das Ziel `glücklicher 
Kunde´ erreichen.“ Zur Kun-
denorientierung gehört für ihn 
auch, dass ihm kein Auftrag zu 
klein und keine Reparatur zu 
schwierig ist. 

Bei der Montage von Ele-
menten setzt die Schreinerei 
Böckner möglichst immer die 
dauerhafteste Lösung, die sinn-
voll realisierbar ist. „Uns geht 
es um die langfristige Nutzung 
und nicht darum, möglichst 
einfach und schnell die Arbei-
ten fertig zu bekommen“, er-
läutert Klaus Böckner.

Dabei schaut er gerne auch 
über den Tellerrand: „Als 
Schreiner ist man schon auto-
matisch auf einem breit gefä-
cherten Gebiet an Boden, Wand 
und Decke in Häusern tätig. Oft 
fallen dabei kleine Arbeiten 
beim Kunden an, die wir mit 

ausführen können, sei es eine 
kleine Ecke nachputzen oder 
Elektroanschluss herstellen. 
Hierfür wurden entsprechende 

Zwischen Technologie und Handwerk
Die Schreinerei Böckner feiert im Mai Firmenjubiläum – Seit 25 Jahren in Höchst

Fachkurse belegt beziehungs-
weise liegt es durch die langjäh-
rige Tätigkeit mit im Blut, dies 
gleich mitmachen zu können.“

Diese Philosophie will die 
Schreinerei Böckner auch lang-
fristig am Leben halten. Die 
Ausbildung des Nachwuchses 
im Handwerk ist dem Betrieb 
sehr wichtig. „Hier können wir 
die Weichen richtig für unsere 
Zukunft stellen“, ist Klaus Böck-
ner überzeugt. 

Neben dem Firmenjubiläum 
am 20. Mai steht am Donners-
tag, 18. Mai, eine weitere Ver-
anstaltung auf dem Firmenge-
lände in der Palleskestraße an: 
der traditionelle „Vatertag“, der 
dort schon seit vielen Jahren ge-
feiert wird. In diesem Jahr gibt 
es ab 11 Uhr Live-Musik mit der 
Band „The Varied Project“ im 
Hof der Schreinerei.  pr

Anzeige

Das Regierungspräsidium 
(RP) Darmstadt weist auf ein 
Angebot der Landesregierung 
hin: Unter dem Motto „Erlebe 
dein Europa“ werden in den 
kommenden Wochen insge-
samt 1.800 Interrail-Tickets 
an hessische Jugendliche im 
Alter von 18 bis 23 Jahren 
verlost. Das Ticket eröffnet 
die Möglichkeit, über 40.000 
Reiseziele in 33 Ländern zu 
bereisen. 

Die Stadt Frankfurt hat beim 
ADFC-Fahrradklima-Test er-
neut einen Platz gut gemacht: 
Bei der Siegerehrung in Berlin 
am Montag belegte die Main-
metropole den zweiten Platz in 
der Kategorie „Großstadt mit 
mehr als 500.000 Einwohne-
rinnen und Einwohnern“. 

Alle zwei Jahre rufen der All-
gemeine Deutsche Fahrrad-Club 
(ADFC) und das Bundesministe-
rium für Digitales und Verkehr 
Radfahrende in ganz Deutsch-
land auf, das Fahrradklima in 
ihrer Kommune zu bewerten. 
An der letzten Befragung betei-
ligten sich 245.000 Menschen in 
Deutschland, darunter 1.700 aus 
Frankfurt. Die Gesamtnote Frank-
furts verbesserte sich von 3,72 auf 
3,61. Damit gelang es der Main-
metropole, Hannover vom zwei-
ten Rang zu verdrängen.

„Das ist eine großartige Be-
stätigung für die Radverkehrs-
förderung, die Frankfurt in den 
vergangenen Jahren buchstäb-
lich auf die Straße gebracht 
hat“, sagt Mobilitätsdezernent 
Stefan Majer über die Auszeich-

Die Verlosung hat bereits be-
gonnen. Mit dem Ticket dürfen 
die Gewinnerinnen und Gewin-
ner an insgesamt sieben Tagen 
innerhalb eines Monats mit 
dem Zug reisen. Bis zum 18. 
Juni können Jugendliche mit 
Hauptwohnsitz in Hessen an 
der Verlosungsaktion teilneh-
men. Während und nach ihrer 
Reise berichten sie auf den für 
dieses Projekt eingerichteten 
Social-Media-Kanälen über ihre 

nung. „Frankfurt will Fahrrad-
stadt werden – und heute kön-
nen wir erneut sehen, dass wir 
auf dem richtigen Weg sind. Bei 
der Infrastruktur haben wir be-
reits sehr viel umsetzen können 
und es befi ndet sich noch mehr 
in der Planung, was in den näch-
sten Monaten und Jahren reali-
siert wird“, erklärt Stefan Majer.

Zu den jüngsten Maßnah-
men der Fahrradförderung in 
Frankfurt zählen ein großer Lü-
ckenschluss an der Friedberger 
Landstraße, bei dem auf einer 
Länge von 300 Metern eine Kfz-
Fahrspur zum geschützten Rad-
fahrstreifen umgestaltet wurde, 
sowie ein Pilotprojekt mit dem 
Grünpfeil für rechtsabbiegende 
Radfahrerinnen und -fahrer an 
acht Standorten.

Bei den 27 Einzelfragen des 
ADFC-Fahrradklima-Tests er-
zielte Frankfurt die größten 
Verbesserungen bei „Fahrrad-
förderung in jüngster Zeit“, „Er-
reichbarkeit des Stadtzentrums“ 
und „Breite der Radwege“. Die 
Bewertung der Wegweisung 
verbesserte sich sogar um eine 
halbe Note (von 2,9 auf 2,4). 

Eindrücke und werden damit 
zu hessischen EU-Botschafte-
rinnen und -Botschaftern. Mit 
mehr als 5.000 Bewerbungen 
erzielte das Projekt im vergan-
genen Jahr eine hohe Reso-
nanz. 

Mit der Verlosungsaktion 
will die Landesregierung ein 
Zeichen für Weltoffenheit und 
Zusammenhalt in Europa set-
zen. Interrail-Reisen soll jun-
gen Erwachsenen laut RP die 

Seit Sommer 2021 ist die weg-
weisende Beschilderung des 
Radverkehrsnetzes in Frankfurt 
stadtweit abgeschlossen.

Seit dem Stadtverordneten-
beschluss zur „Fahrradstadt 
Frankfurt“ im Sommer 2019 
sind rund neun Kilometer neue 
Radwege an Hauptstraßen ent-
standen, 29 Kilometer Rad-
wege wurden seither rot mar-
kiert. Drei Nebenstraßen sind 
mit einer Gesamtlänge von rund 
drei Kilometern fahrradfreund-
lich umgestaltet worden. Au-
ßerdem sind 8.000 neue Fahr-
radabstellplätze entstanden.

Originelle Aufklärungsakti-
onen zu Überholabstand und 
Vermeidung von Dooring-Un-
fällen erhöhen die Sicherheit 
und Akzeptanz für den Radver-
kehr, ein kostenloser Fahrrad-
stadtplan ergänzt die grünwei-
ßen Wegweisungsschilder und 
die Fahrradstaffel schreitet Tag 
für Tag gegen falschparkende 
Kraftfahrzeuge ein, damit Geh- 
und Radwege sicher benutzbar 
bleiben. Seit 2022 ist Frankfurt 
Standort der weltweit größten 
Fahrradmesse Eurobike und 

Möglichkeit bieten, hautnah zu 
erleben, was es heißt, Europäer 
zu sein. Auf ihren Reisen haben 
die Teilnehmenden außerdem 
die Chance, europaweit Kon-
takte zu knüpfen, wodurch das 
Projekt aktiv einen Beitrag zur 
europäischen Völkerverständi-
gung leistet. Ziel ist es, so vielen 
hessischen Jugendlichen wie 
möglich den Zugang zu Europa 
und zur Idee der Europäischen 
Union zu ermöglichen.  red

lädt die deutsche Radfahr-Com-
munity im Juni als Gastgeber-
stadt zum nationalen Radver-
kehrskongress ein.

„Wir freuen uns über das Er-
reichte. Aber hier können und 
wollen wir nicht stehenbleiben. 
Um Frankfurt noch fahrrad-
freundlicher und lebenswerter 
zu gestalten, wünschen wir uns 
vom Bund noch mehr Hand-
lungsspielräume. Höchste Pri-
orität hat hier die Möglichkeit, 
als Kommune Tempo 30 dort 
anordnen zu können, wo es von 
den Menschen gewollt wird“, 
betont Stefan Majer.  red

Ganz Europa mit dem Zug erleben

Frankfurt rückt auf zweiten Platz vor

Land Hessen verlost kostenlose Bahntickets für junge Erwachsene – Jetzt bewerben

Stefan Majer: „Großartige Bestätigung für die Radverkehrsförderung der letzten Jahre“

Die neueste Verbesserung für 
Radfahrer ist der „Grünpfeil“, 
der es ihnen an manchen Kreu-
zungen erlaubt, bei Rot nach 
rechts abzubiegen. Foto: Menzel/
Stadt Frankfurt
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